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ASIEN ist eine referierte Fachzeitschrift. ASIEN veröffentlicht wissenschaftliche Beiträge aus den 
Bereichen Politik, Wirtschaft und Kultur zum gegenwärtigen Asien. Jeder eingereichte Artikel wird 
zwei GutachterInnen anonymisiert zur Begutachtung zugeleitet (double-blind-Verfahren). 
ASIEN ist die Mitgliederzeitschrift der Deutschen Gesellschaft für Asienkunde e. V. Die Redaktion 
freut sich besonders, wenn Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Asienkunde die Zeitschrift durch 
Übersendung von Aufsätzen zu einschlägigen Themen sowie von Rezensionen, Konferenzberichten und 
Informationen zu Forschung und Lehre unterstützen.  
ASIEN erscheint vierteljährlich. Mitglieder erhalten ASIEN kostenlos. Ein Jahresabonnement kostet 
80,00 Euro (zzgl. Porto und Versand). 

Hinweise für Autoren und Autorinnen 
Manuskripte sollten in Deutsch oder Englisch abgefasst sein und müssen dem ASIEN style guide 
entsprechen. Dies gilt besonders für wiss. Artikel. Ein Honorar kann leider nicht gezahlt werden. 
Englischsprachige Beiträge müssen vor Abgabe von einem native speaker geprüft worden sein. 
Wissenschaftliche Artikel sollten 45–50.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) nicht überschreiten (ca. 20 
Heftseiten). Grafiken sind bitte getrennt in guter Qualität abzuspeichern. Weiterhin sind ein 15–20-
zeiliges englischsprachiges Summary, 4–8 inhaltscharakterisierende englische Schlagwörter sowie 
kurze biografische Angaben (Name, Titel, Position, Institution) an die Redaktion zu schicken. 
Die anonymisierten Artikel werden von (mindestens) zwei GutachterInnen begutachtet. Der/die 
Autor/in bekommt i. d. R. innerhalb von 2 Monaten Bescheid, ob und mit welcher Kritik sein/ihr Beitrag 
zur Veröffentlichung angenommen wurde. Für die Überarbeitung des Beitrags hat der/die Autor/in 4 
Wochen Zeit. Ungefähr 4 Wochen vor Drucklegung erhält der/die Autor/in seinen/ihren Beitrag zur 
Korrektur. Zu prüfen ist der Beitrag auf Druckfehler, Vollständigkeit und Stellung der Abbildungen und 
Tabellen sowie auf eventuell von der Redaktion angemerkte Fragen. Den Umfang verändernde 
Verbesserungen müssen unterbleiben. 
Research Notes sollten 35–40.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) nicht überschreiten (ca. 15 Heftseiten). 
Grafiken sind bitte getrennt in guter Qualität abzuspeichern. Weiterhin sind ein 15–20-zeiliges eng-
lischsprachiges Summary, 4–8 inhaltscharakterisierende englische Schlagwörter sowie kurze biografi-
sche Angaben (Name, Titel, Position, Institution) an die Redaktion zu schicken. 
Asien Aktuell sollten 20–25.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) nicht überschreiten (ca. 10 Heftseiten). 
Grafiken sind bitte getrennt in guter Qualität abzuspeichern. Weiterhin sind ein 15–20-zeiliges eng-
lischsprachiges Summary, 4–8 inhaltscharakterisierende englische Schlagwörter sowie kurze biografi-
sche Angaben (Name, Titel, Position, Institution) an die Redaktion zu schicken. 
Konferenzberichte sollten 5.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) nicht überschreiten. Die 
Veröffentlichung erfolgt, soweit möglich, im nächsten folgenden Heft. Folgende Angaben sollten 
vorhanden sein:  
Konferenztitel, Veranstalter, Ort, Datum. 
Rezensionen sollten 5.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) nicht überschreiten. Sie sollten u. a. Informatio-
nen über das Anliegen und die Thesen des Autors/der Autorin/Autoren enthalten, den Inhalt der 
Publikation kurz skizzieren und evtl. auch auf die mögliche(n) Zielgruppe(n) hinweisen. Die 
Veröffentlichung erfolgt sobald wie möglich. Folgende Angaben sollten vorhanden sein:  
Autor, Buchtitel, Ort: Verlag, Jahr. Seitenzahl, Preis. 
Nach Veröffentlichung erhält der/die Autor/in ein Belegexemplar der Zeitschrift sowie seinen/ihren 
Beitrag als PDF-Dokument inklusive Umschlag und Inhaltsverzeichnis. 
Alle Manuskripte müssen in einem bearbeitungsfähigen Format (DOC[X], RTF, ODT) an die 
Redaktion (asien@asienkunde.de) gemailt werden. 
Printed by DSN – Druck Service Nord, 21465 Wentorf, info@dsndruck.de  
Die in der Zeitschrift veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Ihr Nachdruck – auch auszugsweise – 
darf nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion erfolgen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Herausgebenden wieder. 
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